
Archäologie studieren 
in den Bachelor-Studiengängen

Archäologien (Ein-Fach und Beifach)

Klassische Archäologie (Kernfach und Beifach)

Vor- und Frühgeschichtliche Archäologie  (Kernfach und Beifach)

Christliche Archäologie und Byzantinische Kunstgeschichte  
(Beifach)

Programm der Einführung

1 Zugang zu Informationen

2 Begriffe und Sachen

3 Aufbau der Studiengänge – Wahlmöglichkeiten

4 Stundenplan im 1. Semester

5 Anmeldung – Studienbüro etc.

6 Mentoring – Stundenplanerstellung



Prüfungsordnung („Anhang“) und Modulhandbuch: herunterladen und genau studieren!

http://www.bachelormaster.archaeologie.uni-mainz.de/

Melden Sie gerne Fehler und Lücken auf der Website!

Information ist nicht nur möglich, sondern Ihre Pflicht!

1  Zugang zu Informationen





unbedingt lesen!

Leitfaden zur Studienpraxis (8 Seiten) auf der eben genannten Website



Unverzichtbare digitale Infrastruktur

1) Ihr Uni-Mail-Account (xy@students.uni-mainz.de): Täglich einsehen!

2) LMS-Konto (https://lms.uni-mainz.de/) für alle Informationen rund um einzelne 
Veranstaltungen („Moodle“; LMS: Learning Management System)

3) UB-Ausweis

4) Zugang zum Netz der JGU von zuhause aus: s. Infoseiten des ZDV/Zentrum für 
Datenverarbeitung



Diwan

Universität
als 

Lebensraum



Vorderasiatische   Klassische A.      Christliche A.      Biblische A.           Vor- und Frühgeschichtliche A.
Archäologie

Schillerstr. 11 



Prüfungsordnung (PO):  Gesetzlich geregelte Mindestanforderungen eines Studiengangs

 Regelungen der PO sind nicht verhandelbar (auch nicht für Lehrende!)

Modulhandbuch (MHB):  Prüfungsordnung mit Erläuterungen zu Inhalten, Anforderungen 
und technischen Aspekten

2  Begriffe und Sachen



Modul: Block von meist 3-4 Veranstaltungen/Veranstaltungstypen und in der Regel 
mit (insgesamt) einer Prüfungsleistung („Modulprüfung“)

Prüfungsleistung: Zeugnisrelevante, benotete Leistung; max. 3 Versuche

Studienleistung: Definierte Leistung, nicht zeugnisrelevant, nicht benotet, beliebig oft 
wiederholbar
Zu beiden ist eine explizite Anmeldung nötig, in der Regel in der Mitte des Semesters

Aktive  Teilnahme: Regelmäßige Anwesenheit + von den Lehrenden individuell 
definierte kleinere Anforderungen (z.B. Kurzreferat, Test, Hausaufgaben)

Anwesenheitspflicht: formal weitgehend abgeschafft, besteht indirekt mitunter aber 
über die Aktive Teilnahme

Pflichtveranstaltung: Obligatorische Veranstaltung mit festem Thema; verbreiteter 
sind Wahlpflichtveranstaltungen (s.o.): Veranstaltungstyp fix, Thema wählbar

Regelsemester: Angabe hat nur orientierenden Charakter

Leistungspunkte (LP/cr/crs): offiziell eine exakte Angabe des Zeitaufwandes (1 LP = 
30 Stunden), de facto ein ungefährer Orientierungswert für den Zeitaufwand



„Archäologie“ =

Fachrichtungen

Klassische Archäologie: Griechische und Römische Welt

Vor- und Frühgeschichtl. Archäologie: Frühe Kulturen in Dtld. und Europa

Vorderasiatische Archäologie: Frühe Kulturen im Vorderen Orient

Biblische Archäologie: Frühe Kulturen im heutigen Israel, Jordanien, Libanon

Christl. Archäologie und Byzantin. Kunstgeschichte: Spätantike und Byzanz

(Ägyptologie)

Studiengänge

i)  B.A. Archäologien (Ein-Fach, 180 LP): alle 5 archäologischen Fachrichtungen

ii)  2 Kernfächer (120 LP): B.A. Vor- und Frühgeschichtliche sowie Klassische Archäologie

iii) 4 Beifächer (60 LP):  interdisziplinär sowie zu 3 einzelnen archäologischen Fachrichtungen 

[iv) B.A. Ägyptologie & Altorientalistik (Kernfach & Beifach): dort Schwerpunkt Vorderasiat. Archäologie möglich]

2  Aufbau der Studiengänge 



Archäologien 
Ein-Fach: 180 LP

Beifach

Klassische 
Archäologie

Vor- und Früh-
geschichtliche

Archäologie

Christliche 
Archäologie

Vorder-
asiatische 

Archäologie

Biblische 
Archäologie

Klassische 
Archäologie

Kernfach

Beifach

Vor- und Frühg.
Archäologie

Kernfach

Beifach

Christliche
Archäologie

Beifach

Vorderasiatische 
Archäologie

(de facto-)Kernfach
im B.A. Ägypt./Alt-
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Beifach
im B.A. Ägypt./AO



B.A. Archäologien
(Verbund: 180 LP)

KA

VFG

VA

BibA

CA

B.A. Ägypt./ 
Altorientalistik

(Kernfach: 120 
LP)

VA

Altorient. Phil.

Ägyptologie

Beifächer
(60 LP)

i) Verbund (KA, VA, 
VFG, BibA, CA)

ii) Klassische 
Archäologie

ii) Vor- und Früh-
gesch. Arch.

iv) Christliche 
Archäologie

Bachelor-Ebene

Master-Ebene

M.A. Archäologie

KA

VFG

CA

M.A. Ägypt./Altorient.

VA

Altorient. Philologie

Ägyptologie

M.A. Kunst-
geschichte

CA
Kunstgeschichte

Archäologie in Studiengängen der Universität Mainz 

KA: Klassische Archäologie

VFG: Vor- und Frühgesch. Arch.

VA: Vorderasiat. Archäologie

BibA: Biblische Archäologie

CA: Christliche Archäologie und
Byzant. Kunstgeschichte

B.A. Klass. 
Archäologie
(Kernfach: 120 
LP)

B.A. Vor- und 
Frühgesch. 
Archäologie
(Kernfach: 120 
LP)

B.A. Archäologien: Nutzen Sie das 1. Semester, um die ver-
schiedenen archäologischen Fachrichtungen kennenzulernen und 
dann bald Entscheidungen über ein Schwerpunktfach zu treffen!



B.A. Archäologien
(Verbund: 180 LP)

KA

VFG

VA

BibA

CA

B.A. Ägypt./ 
Altorientalistik

(Kernfach: 120 
LP)

VA

Altorient. Phil.

Ägyptologie

Beifächer
(60 LP)

i) Verbund (KA, VA, 
VFG, BibA, CA)

ii) Klassische 
Archäologie

ii) Vor- und Früh-
gesch. Arch.

iv) Christliche 
Archäologie

Bachelor-Ebene

Master-Ebene

M.A. Archäologie

KA

VFG

CA

M.A. Ägypt./Altorient.

VA

Altorient. Philologie

Ägyptologie

M.A. Kunst-
geschichte

CA
Kunstgeschichte

Archäologie in Studiengängen der Universität Mainz 

KA: Klassische Archäologie

VFG: Vor- und Frühgesch. Arch.

VA: Vorderasiat. Archäologie

BibA: Biblische Archäologie

CA: Christliche Archäologie und
Byzant. Kunstgeschichte

B.A. Klass. 
Archäologie
(Kernfach: 120 
LP)

B.A. Vor- und 
Frühgesch. 
Archäologie
(Kernfach: 120 
LP)

Wechsel innerhalb der archäologischen Studiengänge 
möglich ohne großen Verlust von bisher erbrachten Leistungen 

(nach Semesterenede: jeweils bis 1.3./1.9.)



2  Aufbau der Studiengänge – Entscheidungen am Studienbeginn

Baukastensystem der Module:

A: Einführungsmodul        Zusatzbereiche

B: Basismodule Praxis 

C: Aufbaumodul Spracherwerb

D: Abschluss (B.A.-Arbeit & mündl. Prüfung)

Entscheidungen in dieser Woche, je nach Studiengang:

- Welche Veranstaltungen wähle ich im Einführungs- und/oder 
Orientierungsbereich?

- beginne ich bereits mit Basismodulen; wenn ja, mit welchen?

- wie absolviere ich ein Basismodul?

- welche Anforderungen gibt es beim Spracherwerb?

- Praxisveranstaltungen schon im 1. Semester?

Aufbau der Studiengänge nur wenig reglementiert:

=> Verpflichtung, eigene Entscheidungen zu treffen

=> kein fester Stundenplan für die einzelnen Semester!



- mit den Pflichtveranstaltungen des jeweiligen Studiengangs beginnen: 
Einführungsmodul nach Möglichkeit vollständig absolvieren!  

- danach Stundenplan je nach Zeitbudget und Interessen erweitern

- zu beachten: Einf. i.d. Vord. Arch. & i.d. Biblische Archäologie werden nur im 
Wintersemester angeboten

4  Stundenplanerstellung I: Pflichtveranstaltungen



Was mache ich im 1. Semester

Soll-Zahlen pro Semester (Empfehlung!)

B.A. Archäologien: 30 LP = ca. 8-9 Veranstaltungen à 3 LP + Praxisanteil

Kernfächer: 20 LP = ca. 6 Veranstaltungen + Praxisanteil

Beifächer: 10 LP = ca. 3 Veranstaltungen + Praxisanteil

4  Stundenplanerstellung II: Umfang der besuchten Veranstaltungen



Der Studienverlaufsplan gibt eine grobe Orientierung über 
a) den Umfang an Veranstaltungen pro Semester und 
b) die Wahl der einzelnen Veranstaltungen – mehr nicht!

4  Stundenplanerstellung III: Studienverlaufsplan 



B.A.-STUDIENGANG ARCHÄOLOGIEN (180 LP – ohne ein weiteres Fach)

5 thematische Basismodule in 3-5 Fächern

60 LP 

Abschlussarbeit und mündliche Prüfung 

15 LP

1 Einführungsmodul (Einführungen in alle 5 
archäologischen Fächer) und 1 Orientungsmodul 

24 LP

Modul 
Spracherwerb

12 LP

(für alte und 
moderne Sprachen)

3 thematische Aufbaumodule in 2-3 Fächern

45 LP 

Praxismodul

24  LP

Übungen, Praktika 
(Museum, Ausgra-

bung u.v.a.m.)

Exkursionen

Programm für das 1. Semester: 
- Einf.- und Orientierungsmodul
optional:

- Tagesexkursion
- Praxisübung oder Sprachkurs (im Semester 

oder der vorl‘freien Zeit)
- Einf. i.d. wiss. Arbeiten

[Basismodule: eher ab dem 2. Sem.]

Sollwert für 1. Semester: 30 LP

4  Stundenplanerstellung IV: Einführungs- und Basismodule



3 thematische Basismodule in 2 Fächern

36 LP 

Abschlussarbeit und mündliche Prüfung 

15 LP

1 Einführungsmodul (enthält u.a.  Einführungen 
in 2 archäologische Fächer)

9 LP

Modul 
Spracherwerb

12 LP

(für alte und 
moderne Sprachen)

2 thematische Aufbaumodule in 1 Fach

30 LP 

Praxismodul

18  LP

Übungen, Praktika 
(Museum, Ausgra-

bung u.v.a.m.)

Exkursionen

B.A. KERNFÄCHER (120 LP: mit Beifach zu kombinieren)

- Vor- und Frühgeschichtliche Archäologie

- Klassische Archäologie

Programm für das 1. Semester: 

- Einführungsmodul
- mit 1 oder 2 Basismodulen beginnen
- evtl. Tagesexkursion, Praxisübung i.d. 
vorl‘freien Zeit oder Sprachkurs
- im WS: Einf. i.d. wiss. Arbeiten

Sollwert für 1. Semester: 20 LP



ARCHÄOLOGISCHE BEIFÄCHER (60 LP)

1 Einführungsmodul 

9 LP

2 thematische Basismodule 

24 LP 

1 thematisches Aufbaumodul

15 LP 

Praxismodul

12  LP

Übungen, Praktika 
(Museum, Ausgra-

bung u.v.a.m.)

Exkursionen

Programm für das 1. Semester: 
- Einführungsmodul
- evtl. Tagesexkursion oder Praxisübung 
(Vorlesungszeit oder danach)
- im WS: Einf. i.d. wiss. Arbeiten

Sollwert für 1. Semester: 10 LP



=> nicht mit dem Proseminar beginnen, sondern mit Übung und / oder der Vorlesung!

Absolvierung der Basismodule am Beispiel der Klassischen Archäologie

Tutorium: Entweder im 1. Semester oder (spätestens!) begleitend 
zu den ersten thematischen Veranstaltungen im 2. Semester



Mit Praxisveranstaltungen möglichst im 1. Semester (z.B. Tagesexkursionen) und vor allem 

nach dem 1. oder 2. Semester beginnen: großes Praxisangebot in den Sommermonaten!

4  Stundenplanerstellung V: Praxis und Spracherwerb



Studierende auf Ausgrabung in Herxheim (Pfalz)

Praktisches Arbeiten: Feldarbeit – Museum & Ausstellung – EDV/Zeichnen etc.

Praxiserfahrungen als potentiellen Einstieg in künftige Berufstätigkeit nutzen!

Als Beispiel: Tagesexkursion zu Ausstellung in Frankfurt



Alte Sprachen

- Anforderungen je nach Fach verschieden (s.u.); Schullatein wird 
akzeptiert: ggf. nachfragen!

- Absolvierung eher nach dem 1. Semester (Orientierung) beginnen 

- Sprachanforderungen im B.A. = Einstiegsanforderungen für den 
Master Archäologie



Was mache ich im 1. Semester: Kernpunkte und zusätzliche Informationen

- „Pflichtveranstaltungen“: nur die Einführungen in die archäologischen Fächer

- Basismodule: ! am besten mit Übungen und/oder Vorlesung beginnen (keine „Prüfungsleistungen“)

- Praxis, Exkursionen (auch vorlesungsfreie Zeit!): Spektrum an Zusatzangeboten nutzen!

- Sprachkurse:

- moderne Sprachen: Anmeldung für Kurse im Internationalen Studien- und Sprachenkolleg 
(ISSK); Anmeldung jeweils einige Wochen vor Semesterbeginn: für kommende Semester beachten!

- Latein: Beginn kommende Woche, mehrere Kurse (2 x 2 SWS)

Soll-Zahlen pro Semester (Empfehlung!)

B.A. Archäologien: 30 LP = ca. 8-9 Veranstaltungen à 3 LP + Praxisanteil

Kernfächer: 20 LP = ca. 6 Veranstaltungen + Praxisanteil

Beifächer: 10 LP = ca. 3 Veranstaltungen + Praxisanteil

4  Stundenplanerstellung VI: Zusammenfassung – Ergänzungen



JOGUSTINE = elektronische Anmeldung zu Modulen und Veranstaltungen

- 2. Anmeldephase diese Woche bis Do., 13.00 Uhr

- kommende Woche Mo., 13.00 bis Fr., 21.00 Uhr: „Restplatz-“ = Sofortvergabe

- immer zuerst das Modul, danach die Veranstaltung wählen

- mitunter muss zuvor die Fachrichtung = „Wahlbereich“ definiert werden, bevor Module 
gewählt werden können (s. Screenshot unten)

- nicht aus Verlegenheit als „Hörer“ anmelden, sondern Modulbezug ggf. im Studienbüro klären

- bitte ggf. bis zum Ende der letzten Anmeldephase auch von Kursen abmelden!

= zunächst Fachrichtungen wählen, 
danach werden die Module dieser 
Fachrichtung angezeigt

5  Anmeldung – Studienbüro etc.



Häufiger Fehler bei der Anmeldung

Bitte immer nur eine Anmeldung für einen Modulbaustein!

Anmeldung z.B. für zwei Proseminare  Eine der beiden Anmel-
dungen wird bei der Zuteilung der Plätze automatisch abgelehnt.

Da wir kaum zulassungsbeschränkte Veranstaltungen haben, 
werden Sie dadurch unter Umständen gerade in der von Ihnen 
bevorzugten Veranstaltung abgelehnt.  



Verantwortlichkeiten für Studienorganisation

- Einschreibung, Umschreibung: Studierendensekretariat (zentrale Einrichtung)

- Anmeldung zu Modulen, Veranstaltungen, Prüfungen: Studienbüros

- einzelne Lehrveranstaltung: Lehrende

- Studienberatung/-information: Studienfachberater (Lehrende); studentische Mentoren; 
Fachschaftsräte



STUDIENBÜRO: Kontaktaufnahme am besten immer per Mail

https://www.altertumswissenschaften.uni-mainz.de/studienbueros/



MUST‘s für guten Studienstart

1) Eigene Prüfungsordnung (oder Modulhandbuch) gut kennen

2) „Erläuterungen zur Studienpraxis“ durchgehen und ggf. wieder 
aufschlagen

3) jeden Tag in die Uni-Mail schauen

4) alle fehlenden Informationen bei uns einholen, z.B. per Mail an 
Studienfachberatung, roth@uni-mainz.de (für Veranstaltungsanmeldung) 
oder kjunker@uni-mainz.de



- Abruf dieser Präsentation über 
- Moodle/LMS zur Einführung in die Klassische Archäologie oder
- die Website zu den archäologischen Studiengängen 

- persönliche Studienberatung in Anspruch nehmen!

Website mit allen Informationen zu den archäologischen Studiengängen:

http://www.bachelormaster.archaeologie.uni-mainz.de/


